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Zum Thema: Friedrich Nowottny
Einschätzung zur politischen Lage

Jede Woche fragen wir Friedrich Nowottny nach seiner Einschätzung zur politischen Lage in der
Bundesrepublik. Deb aktuellen beitrag können Sie hier anhören, oder als Podcast abonnieren.

Der kritische Wochenrückblick (23.3.2012)

Ehemaliger WDR-Intendant und Fernsehjournalist

Geboren wurde er am 16. Mai 1929 in Hindenburg/Oberschlesien. Friedrich Nowottny war von 1973 - 1985
das Gesicht des "Berichts aus Bonn". Mit treffend-ironischen Kommentaren in 1000 Folgen der politischen
Sendung ist er in den 80er Jahren zu einem der beliebtesten Fernsehjournalisten Deutschlands avanciert.
Als WDR-Intendant und ARD-Vorsitzender nahm Nowottny zudem maßgeblichen Einfluss auf die
Entwicklung der Rundfunk- und Fernsehanstalten. Heute arbeitet Friedrich Nowottny als "publizistische
Ich-AG". So beschreibt er selbst seine Tätigkeit knapp zehn Jahre nach seiner Pensionierung. Er verfasst
politische Kolumnen, hält Vorträge und ist ein gerne gesehener Gast in Gesprächsrunden und Talkshows.
Journalist zu sein, sei für ihn einfach das Schönste auf der Welt, sagt er. "Kein politischer Journalist vor ihm
oder nach ihm hat je Nowottnys Popularität erreicht", würdigt WDR-Intendant Fritz Pleitgen seinen
Vorgänger im Amt. "Sobald Friedrich Nowottny in einer unserer Sendungen auftritt, gehen die
Einschaltquoten hoch."

Quelle: http://www.radiobremen.de/nordwestradio/serien/friedrich_nowottny/zumthema100.html
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